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HUkultur – der neue Treff im Herzen der Hustadt
Am 1. Juni wurde das HU-
kultur am Brunnenplatz 
eröffnet. Hier ist – in der 
Trägerschaft des Förder-
vereins Hustadt – ein neuer 
kultureller Treff entstanden, 
in dem jede Hustädterin und 
jeder Hustädter bei einem 
Stück Kuchen, einem klei-
nen Snack und einer Tasse 
Kaffee entspannen kann.

Ein vorerst kleines Kultur-
programm, mit Lesungen, 
Filmen und einer monatlich 
wechselnden Ausstellung 

Die Hustadt verändert ihr 
Gesicht. Schritt für Schritt 
werden jetzt die Maßnah-
men umgesetzt, die dank 
der aktiven Mitarbeit vie-
ler Beteiligter in Work-
shops, Planungsrunden, 
Treppenhausgesprächen 
und Infoveranstaltungen 
vorbereitet wurden. Am 
Hustadttor und am Schul-
hof der Hufelandschule 
werden die Baumaß-
nahmen in den kommen-
den Wochen beginnen, 
während der Brunnen-
platz bereits im Herbst 

fertiggestellt sein wird. Ge-
plant ist auch, dass noch in 
diesem Jahr die Arbeiten 
am Hufelandplatz begin-
nen. Die anstehende Erneu-
erung der Fahrbahndecke 
des Hustadtrings wird eben-
falls dazu beitragen, dass 
das Gesamtbild der Hustadt 
freundlicher und moderner 
wird. Der fertiggestellte Ab-
schnitt rund um die Häuser 
Hustadtring 37 bis 51 der 
VBW lässt bereits erkennen, 
wie die neuen Qualitäten 
der Hustadt wirken. Wo 
noch bis vor einem Jahr ein 

nicht nutzbarer Betonsand-
kasten war, stehen jetzt 
moderne Gabionenbänke. 
Für die Kleinsten wurde ein 
neues Spiel- und Kletterge-
rät aufgestellt.

Besonders erfreulich ist, 
dass nicht nur die bauliche 
Erneuerung der Hustadt 
voranschreitet, sondern 
auch das Kulturprogramm 
zu einem festen Bestandteil 
der Hustadt wird. In Träger-
schaft des Fördervereins 
Hustadt wurde das HUkul-
tur am Brunnenplatz eröff-

net – ein Nachbarschaft-
streff und Café mit vielen 
kulturellen Angeboten für 
Anwohner jeden Alters. 
Auch der Filmpavillon 
wartet mit einigen Über-
raschungen auf Sie. Mehr 
zu den einzelnen Pro-
jekten lesen Sie auf den 
folgenden Seiten.

Mit sommerlichen Grüßen

Ihr Stadtumbau-Team

Julia Schnetger und  
Alexander Kutsch

Liebe Leserinnen und Leser,

Räumen zu organisieren 
und durch zu führen.

Matthias Köllmann und 
Rolf Haarmann sorgen für 
die verlässlichen Öffnungs-
zeiten (wochentäglich von 
11 bis 18 Uhr) und sind An-
sprechpartner für alle Ihre 
Anregungen zur Weiterent-
wicklung dieses Angebotes.

Auch wenn der Zugang zur 
Zeit – durch die „Baustel-
le Brunnenplatz“ – etwas 
erschwert ist, schauen Sie 
doch einfach mal rein und 
informieren Sie sich über 
die weiteren Pläne.

Kontakt  
Förderverein Hustadt e.V. – 
HUkultur
Brunnenplatz 8
Telefon:0151-20705446

E-Mail: Hukultur@yahoo.de

Text von Rolf Haarmann

Räumlichkeiten der HUkultur
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Eingangsbereich HUkultur

laden zum Treffen, Be-
trachten, Reden und Bei-
sammensein ein. Monatlich 
legen die HUkulturler ein 
Programm vor, das zu Un-
terhaltung und Information 
im Quartier beiträgt. Im Juli 
wird die Ausstellung „Han-
dy_Photo_Hustadt XXL“ 
gezeigt. Künstler haben die 
Möglichkeit – gemeinsam 
mit den Betreibern – eigene 
Ausstellungen, Lesungen, 
Musik und andere Perfor-
mances in den HUkultur-

Stadtteilmütter
Ein Raum im HUkultur 
wurde den „Stadtteil-
müttern“ – für ihre Be-
ratungstätigkeit – zur 
Verfügung gestellt, die 
Hustädter Neubürgern 
und Alteingesessenen 
mit Rat und Tat zur Seite 
stehen.

Brunnenplatz 8
Khelan Abdelrahma
und Nigar Nuriarif
Telefon:
0176-98139420

B610549
Notiz
Nachbarschafts-treff -->Trennung nach dem "s"
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Brunnenplatz nimmt Gestalt an –    
2. Bauabschnitt macht Fortschritte
Es geht voran am Brun-
nenplatz. Derzeit wird der 
technisch anspruchsvolle 
Aufbau auf dem Dach der 
darunterliegenden Tiefga-
rage erstellt. Sobald diese 
Arbeiten abgeschlossen 
sind, bekommt der Platz sei-
ne neue Oberfläche. Hier 
wird überwiegend mit far-
bigem Asphalt gearbeitet, 
zum Teil wird aber auch das 
Pflaster verwendet, das aus 

dem oberen Platz bekannt 
ist.

Außerdem werden mehrere 
Pflanzbeete angelegt, die 
mit Blumen und Sträuchern 
bestückt werden. Auch an 
ausreichende Sitzgelegen-
heiten und Bänke ist ge-
dacht worden. So entsteht 
eine große Lauf- und Auf-
enthaltsfläche, die in Verbin-
dung mit der Freitreppe und 
dem Pavillon den Brunnen-
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Baustelle Brunnenplatz

Brunnenplatz -Spatenstich zweiter Bauabschnitt

Der Gemeinschaftspavillon 
am Brunnenplatz wird in 
diesem Sommer zum Film-
pavillon. Bereits seit dem 
Frühjahr führen Apolonija 
Šušteršič und Katrin Mundt 
gemeinsam mit zugewan-
derten Anwohnern der 
Hustadt Gespräche und 
Workshops zum Thema Film 
durch. Dabei geht es auch 
um die Bedeutung des Medi-
ums Film in den unterschied-

lichen Herkunftsländern 
der Teilnehmer. Ein aus-
gewähltes Programm wird 
Ende August/Anfang Sep-
tember an vier Abenden am 
Brunnenplatz gezeigt. Wer 
eigene Filmvorschläge hat, 
an den Workshops teilnhe-
men möchte oder sich in-
formieren will, kann sich an 
Katrin Mundt wenden:

Telefon 0171-1280256 

Filmpavillon Hustadt

Filmpavillion (Foto: Apolonija Sustersic)

platz zu einem wichtigen 
Treffpunkt in der Hustadt 
macht. Dazu trägt sicherlich 
auch die Neueröffnung von 
HUkultur bei (siehe neben-
stehender Artikel).

Die Fertigstellung des 
Platzes ist im Herbst gep-
lant. Wenn die Baustelle 
abgeschlossen ist, wird 
auch das Wasser auf dem 
Brunnenplatz wieder flie-
ßen. Während der Bauzeit 

bleibt das Wasserspiel aus, 
um eine Verschmutzung der 
sensiblen Technik mit Baus-
taub zu vermeiden.

Brunnenplatz - aktueller Baustand

B610549
Notiz
stadt "Platz" : "Teil des Platzes"
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Klettern, schaukeln, rut-
schen, balancieren und 
buddeln? Nicht nur die 
Klassiker werden den Kin-
dern demnächst am Hu-
stadttor angeboten – auch 
für Rollenspiele wird ein 
geeigneter Rahmen ge-
schaffen. Die Kinder hat-
ten sich gewünscht, dass 
es eine Bühne gibt, die für 

Planungen Hustadttor (Abbildungen: Firma Kukuk)

Hustadttor - Kinderspielplatz wird im 
Sommer gebaut

selbstinszenierte Shows ge-
nutzt werden kann. Für klei-
ne Piraten gibt es ein Schiff, 
das zu Ausflügen in ferne 
Welten einlädt. Der Fanta-
sie können die Kinder nach 
Fertigstellung des Spiel-
platzes freien Lauf lassen.

Aber auch für die Erwach-
senen werden an diesem 

wichtigen Zugang in die 
Hustadt neue Qualitäten ge-
schaffen. Die Hustadt öffnet 
sich! Der Weg vom Hustadt-
ring zum Brunnenplatz wird 
deutlich verbreitert und neu 
gepflastert. Es werden Bäu-
me gepflanzt, neue Lam-
pen und Bänke aufgestellt. 
Auch ein Eingangssignet 
(siehe nebenstehender Ar-

Eingangssignets - Willkommen in der Hustadt
Für Besucher ist es nicht 
leicht, sich in der Hustadt 
zurechtzufinden. Viele 
Stadtumbaumaßnahmen 
tragen zur Verbesserung 
der Orientierung bei. Die 
Hauseigentümer tun einiges 
dafür, dass die Hausnum-
mern besser zu lesen und 
die Hauseingänge besser 
zu finden sind. Das Farb-
konzept vergrößert den 
Wiedererkennungseffekt 
der Gebäude.

Zusätzlich werden Ein-
gangssignets an den wich-

tigsten Zugängen in die 
Hustadt aufgestellt, um die 
Besucher in der Hustadt 
willkommen zu heißen. Die 
Signets werden von den 
Landschaftsplanern von Da-
nielzik + Leuchter entwickelt 
und wurden den interessier-
ten Bewohnern der Hustadt 
bereits in einem ersten Ent-
wurf vorgestellt.

Nähere Informationen zu 
den geplanten Eingangs-
signets gibt es im Stadtum-
baubüro am Brunnenplatz.

tikel) wird hier aufgestellt, 
so dass die Orientierung für 
Ortsfremde verbessert wird. 
Mit dem Hustadttor wird ein 
weiterer wichtiger Baustein 
im Rahmen des Stadtum-
baus umgesetzt. Der Bau-
beginn wird im Spätsommer 
liegen.

B610549
Notiz
"soll hier aufgestellt werden" statt "wird hier aufgestellt"
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Schulhof Hufelandschule

Impressum

Stadtumbaubüro Hustadt
Julia Schnetger und 
Alexander Kutsch
Auf dem Backenberg 21 /  
Brunnenplatz 10
44801 Bochum

Telefon: 0234-9369187
e-Mail: stadtumbau@hustadt-
bochum.de
Internet: http://www.bochum.de/
stadtumbau

Öffnungszeiten

MO: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
DI: 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
MI: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
DO: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung

Druck

A. Budde GmbH
Berliner Platz 6a
44623 Herne

Im Auftrag der Stadt Bochum, geför-
dert mit Mitteln der Europäischen 
Union, der Bundesrepublik Deutsch-
land, des Landes Nord-rhein-Westfa-
len und der Stadt Bochum.

Nicht nur am Hustadttor 
stehen die Kinder im Mittel-
punkt – auch auf dem Schul-
hof der Hufelandschule 
wird sich in den Sommerfe-
rien einiges tun. Gefördert 
mit Stadtumbaumitteln er-
hält der Schulhof ein neues 
Gesicht und eine optimierte 
Aufteilung. 

Um ein zentrales Spielge-
rät herum, werden einzel-
ne Bereiche geschaffen, 
die dem Spielen, Toben 
und dem Ausruhen dienen. 
So wird der Schulhof nach 
dem Umbau neue Sitzgele-
genheiten, Spielgeräte und 
Pflanzen erhalten. Auch 
neue Bodenbeläge werden 
verlegt. Der Umbau wird in 
den Sommerferien beginnt 
und bis Oktober andauern. Planung  Schulhof (Abbildung: Danielzik und Leuchter)

Bildergalerie

Begehung der neuen Außenanlagen (VBW)

Hustadttor - vorbereitende Arbeiten

Workshop - Planung Erschließungsachse

Innenhof VBW Graffiti-Projekt

Innenhof VBW Emblem HU-Kultur




